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Frage Nummer 48 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Roland 
Magerl 
(AfD) 

Ich frage die Staatsregierung, welche spezifischen KI-Projekte 
in der Pflege derzeit in Bayern gefördert werden und wie die 
Staatsregierung plant, deren Umsetzung und Integration in den 
Pflegealltag zu unterstützen? 

Antwort des Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege und Prävention 

Die Staatsregierung misst der fortschreitenden Digitalisierung im Gesundheitswe-
sen und insbesondere im Bereich der Pflege große Bedeutung bei. Dabei stehen 
auch die Potenziale Künstlicher Intelligenz (KI) im Pflegebereich im Fokus, weshalb 
das Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention hierzu einen gezielten 
Förderaufruf initiiert hat. 

Einrichtungen, Forschungseinrichtungen und sonstige Akteure sind aktuell aufgeru-
fen, innovative Projektvorschläge zur Anwendung von KI in der Pflege einzureichen. 
Nach Prüfung und Bewertung der eingereichten Konzepte ist vorgesehen, bis zu 
zwei herausragende Projekte in Bayern über einen Zeitraum von bis zu drei Jahren 
zu fördern. Hierfür stellt die Staatsregierung ein Fördervolumen von insgesamt bis 
zu 4,5 Mio. Euro bereit. 

Die Integration von KI-Technologien in den pflegerischen Alltag soll ab Inkrafttreten 
des Haushaltsgesetzes mit einer Komplementärförderung zu der Bundesförderung 
nach § 8 Abs. 8 Elftes Buch Sozialgesetzbuch unterstützt werden. Einrichtungen, 
die eine Bundesförderung erhalten, erhalten vom Freistaat eine Aufstockung in bis 
zu gleicher Höhe. 

 


